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cinedome 12345

SCHNEEMANN 16/14 J
Do-Di 14:45, 20:45 D

ES 16/14 J
Do-Di 17:15, 20:15 D

FACK JU GÖHTE 3 12/10 J
Do,Sa-Mo 14:30, Do-Mo 17:30, 20:30,
Di 14:15, 17:00, 20:30, Mi 14:00, 17:15, 20:15 D

VORPREMIERE

KITAG CINEMAS AFTERWORK:
FACK JU GÖHTE 3 12/10 J
Do 18:30 D

AKTUELL

KITAG CINEMAS OPERA:
ALICE IMWUNDERLAND 4/4 J
Di 14:00 D

BLADE RUNNER 2049 – 3D 14/12 J
Fr-Mo,Mi 19:45 D

THOR: RAGNAROK – 3D 12/10 J
Mi 14:30, 17:30, 20:30 D
Mi 14:45, 17:45, 20:45 Edf

CHRIS
HEMSWORTH

TOM
HIDDLESTON

CATE
BLANCHETT

IDRIS
ELBA

JEFF
GOLDBLUM

TESSA
THOMPSON

KARL
URBAN

MARK
WITH RUFFALO

ANTHONY
AND HOPKINS

demnächst

VORPREMIERE

KITAG CINEMASMEN’S NIGHT:
THOR: RAGNAROK – 3D 12/10 J

Di 20:00 Edf

PREMIERE

JIGSAW 16/14 J
Do-Mo,Mi 14:45, Do-Mi 17:45, 20:45 D

CARS 3 – EVOLUTION – 3D 6/4 J
Do-Mi 14:00 D

GEOSTORM – 3D 12/10 J
Do-Di 17:45 D

Reservationen über KITAG CINEMAS Line 0900 556 789 (CHF 1.50/min. + CHF 1.50 pro Anruf, Festnetztarif) oder direkt online auf kitag.com

KINGSMAN: THE GOLDEN CIRCLE 16/14 J
Do-Di 14:00 D

Seppli, Resi 
und die innere 
Mitte 

Gampelen Drei Aufführungen 
inszeniert die Theatergruppe 
Kultur pur Gampelen in der 
Mehrzweckhalle Gampelen. 
Dazu gibt es eine Festwirtschaft 
und Musik. 

«Ja, wir sind verliebt, laienthea-
terverliebt», gibt Monika Wenger 
zu und schmunzelt. «Wir lieben 
das ‹theatere›, das Agieren auf der 
Bühne und das ganze Drum und 
Dran». Natürlich seien die Vor-
arbeiten happig, erzählt sie wei-
ter. Da gehts, nebst dem Auswen-
diglernen, nebst all dem Proben, 
ums Bühnenbild, um Licht- und 
Tontechnik, Kostüme, Maske und 
schliesslich um den Auf- und Ab-
bau in der Mehrzweckhalle. Vor-
her wird geplant, organisiert, 
mögliche Sponsoren werden kon-
taktiert, Werbung wird in die 
Wege geleitet und vieles mehr. 

Dalton sorgt für Stimmung 
Theaterspielen geht nicht allein, 
sondern nur im Team. «Es ist eine 
Freude, dass das weitherum be-
kannte Seifenkisten-Kochteam 
die Festwirtschaft übernommen 
hat», sagt Monika Wenger. 
Hirschgeschnetzeltes, Rosenkohl, 
Spätzli, Pommes frites, Roastbeef 
und feine Desserts stehen bereit. 
Charmant und zuvorkommend 
serviert die Frauenturngruppe 
die Menüs an den Tisch, küm-
mert sich um Getränke und das 
Abräumen. Schliesslich verwöhnt 
die Einmann-Band Dalton mit 
stimmungsvollen Hits der 60er- 
und 70er-Jahre. So wird der Thea-
terabend zum rundum genussrei-
chen Erlebnis.  

Das Lustspiel des Theaterpä-
dagogen und Laienschauspielers 
Lukas Bühler hat es in sich: Das 
Alltagsleben der Bauersleute Sep-
pli und Resi gerät aus den Fugen, 
als ein Top-Model ein Fotoshoo-
ting in freier Natur will, ein Me-
dium seine innere Mitte sucht, 
Diebe ihre Beute verlieren und – 
um das Chaos vollzumachen – 
zwei Jungfern nach heiratsfähi-
gen Männern Ausschau halten. 
Man darf gespannt sein, wie die-
ses Tohuwabohu gelöst wird.  
Tildy Schmid

Wann und wo 

• Samstag, 4. November  
• Freitag, 10. November  
• Samstag, 11. November 
• jeweils um 20 Uhr 
• Festwirtschaft jeweils ab 18 Uhr 
• Mehrzweckhalle, Gampelen 
• Reservationen unter der 
Tel. 079 774 59 39 (Montag bis 
Freitag, 18.30 bis 20 Uhr).  
• Eintrittspreis: Erwachsene 
15 Franken. tsi

Musikalische Reise durch Amerika 
Biel Das Wochenende gehört der Stadtmusik Biel, den Jubis und den Kindern. Am Samstag ist eine «American 
Night» angesagt und am Sonntag suchen die Kinder mit Detektiv Allegro nach verschwundenen Noten.

Tildy Schmid 

«Gibts irgendwo in Biel noch No-
ten?» Nicht nach 100er-Noten 
wird gesucht, sondern nach Mu-
siknoten, die bei der Stadtmusik 
Biel und bei den Jubis ver-
schwunden sind. Jetzt haben die 
Jubis Detektiv Allegro aufgebo-
ten, um das Geheimnis, um die 
verschwundenen Noten zu lösen. 

Dazu benötigt der Detektiv je-
doch die Hilfe aller Kinder, ob 
klein oder gross, auch Erwach-
sene dürfen suchen helfen. Der 
Detektiv, Andri Mischol (Violi-
nist und Musikpädagoge), garan-
tiert spassiges, interessantes Mit-
raten. 

Mit viel Einsatz haben die 
Stadtmusik und ihre Jubis das 
zweisprachige Kinderkonzert 
(von Evi Güdel-Tanner) unter der 
Leitung von Pascal Schafer, ein-
studiert. Die Waldhornistin Lisa 
Paradis hat das Kinderkonzert ex-
tra auf Französisch übersetzt. 
«Und wenn am Schluss die Noten 
gefunden sind, dürfen alle Kinder 
die beteiligten Instrumente ge-
nauestens untersuchen und aus-
probieren», verspricht Pascal 
Schafer schon jetzt der Kinder-
schar. «In Gedanken durchreisten 
wir mit der Musikkommission 

verschiedene Länder und blieben 
schliesslich in Amerika hängen», 
beschreibt Pascal Schafer das 
Projekt «American Night». Ame-
rika ist faszinierend in seiner mu-
sikalischen Gegensätzlichkeit. 

Spektakuläre, teils experimen-
telle Musikstile wechseln ab mit 
feinen, fröhlich beschwingten, 
teils melancholischen Melodien 
und mit Filmmusik. Doch das ist 
längst nicht alles. Das Gesamtpa-

ket «American Night» wird abge-
rundet mit passendem Bühnen-
bild inklusive Licht und Tonshow 
und echt feine amerikanische 
Abendessen und Häppchen ste-
hen bereit. 

Ein spezielles Highlight bietet 
«Celtic Flutes» (Kurt Gäble) mit 
den beiden Solistinnen Kathrin 
Zingg und Nadja Zbinden. 

Ein spezielles Gefühl vermit-
telt die Aufführung «Godspeed» 
von Stephen Melillo. Die Melo-
dien, rhythmisch und wild, wider-
spiegeln die Bereitschaft, aufzu-
brechen und Neues zu erleben. 
Und dies ohne auf Zartes und Me-
lancholisches zu verzichten. 
Diese musikalischen Diskrepan-
zen zeigen ein sich immer neu er-
findendes Amerika.

Infos zum Anlass 

• Samstag, 4. November, 18 Uhr, 
Konzert: «American Night». 
Eintritt: 40 Franken, inklusive 
Abendessen, keine Abendkasse. 
• Sonntag, 5. November, 10.30 
Uhr, Kinderkonzert mit Detektiv 
Allegro. Eintritt frei, Kollekte. 
• Aula der kantonalen Schulan-
lage Linde, Scheibenweg 45, Biel. 
• Vorverkauf; Phönix, Biofachge-
schäft, Bahnhofstr. 4, Biel,  
Tel. 032 323 22 62. tsi 

Link: www.stadmusikbiel.ch 
und www.jubis.ch.

Die Jubis der Stadtmusik Biel freuen sich auf Sonntag und die Jagd nach Noten.  zvg

Eine Aussenseiterin geht selbstbewusst ihren Weg

Biel Im neuen Bühnenstück des 
Théâtre de la Grenouille sucht die 
Aussenseiterin Ruth ihren Hund 
namens Regen, der in einer 
Sturmnacht spurlos verschwun-
den ist. Packend inszeniert Char-
lotte Huldi die berührende und 
zugleich humorvolle Geschichte, 
die an diesem Wochenende im 
Rennweg 26 in Biel zu sehen ist. 
Ruth ist nicht wie die anderen 
Kinder. Sie liebt Homophone: 
Wörter, die gleich klingen und 
Verschiedenes bedeuten, wie 

«Ruth» und «ruht». Auch für 
Primzahlen und Regeln begeis-
tert sie sich. Ihre Klassenkamera-
den finden das ziemlich anstren-
gend. Und der Vater, der sich al-
leine um seine Tochter kümmert, 
kann mit Ruths aussergewöhnli-
chen Leidenschaft überhaupt 
nichts anfangen. Eines Nachts 
fegt ein «Supersturm» über das 
Land, und Ruths Hund Regen ver-
schwindet spurlos. Die wohl ge-
ordnete Welt des Mädchens steht 
auf den Kopf. Doch Ruth lässt sich 

nicht beirren. Sie macht sich auf 
die Suche. mt/Bild: zvg 

Info/Tickets zu gewinnen: Vorstel-
lungen im Rennweg 26, Biel: Fr, 
3.11., 19 Uhr; Sa, 4.11., 17 Uhr, an-
schliessend Backstage-Club Künstler-
gespräch; So, 5.11, 11 Uhr. Alle Infor-
mationen unter www.theatredelag-
renouille.ch. – Das BT verlost 2x2 Ti-
ckets. Mitmachen per Mail an verlo-
sungen@bielertagblatt.ch, bitte mit 
Wunschdatum (Sa oder So), Ihrer 
Adresse und dem Stichwort «Sturm».

Seit 75 Jahren wird 
gejodelt und gejuchzt

Lobsigen Mit einem 
Jubiläumskonzert feiert 
der Jodlerklub Lobsigen 
sein 75-jähriges 
Bestehen. Bekannte 
Formationen 
bereichern den Anlass . 

Seit mehr als sieben Jahrzehnten 
besteht der Jodlerklub in Lobsi-
gen. Dies sei in der heutigen 
schnelllebigen Zeit keine Selbst-
verständlichkeit mehr, meint das 
Vorstandsmitglied Bernhard 
Hügli. In der heutigen «Überan-
gebotsgesellschaft» laufe man Ge-
fahr, den Überblick zu verlieren 
und Trends hinterherzulaufen. 
Für den jubilierenden Klub 
scheint dies alles nicht zu gelten, 
tritt sie doch seit Jahren mit einer 
Formation auf, welche junge und 
ältere Sänger vereint. 

Was im Jahre 1942 mit einer 
Handvoll begeisterten Sängern 
seinen Anfang nahm, konnte zu 
einem anerkannten und ge-
schätzten Klub ausgebaut wer-

den. Obschon in den letzten Jah-
ren kantonale und eidgenössische 
Feste nicht mehr so oft besucht 
wurden, liegen die Lobsiger musi-
kalisch nicht auf der faulen Haut. 
Auf dem Programm stehen jedes 
Jahr diverse Anlässe und Kon-
zerte.  

Um dem Jubiläumskonzert den 
passenden Rahmen zu verpassen, 
werden das Schwyzerörgeliquar-
tett Echo vom Frienisberg, die 
Jodlergruppe Bärgrösli Alpnach 
Staad und die Horejodler Diemti-
gen zusammen mit dem Gastklub 
den Jodlerabend bereichern. 
Durch das Programm führt der 
bekannte Komiker Sepp Breiten-
moser. Mit einem Rückblick auf 
vergangene Zeiten und einem Ge-
dicht des Mundartschriftstellers 
Martin Etter, zeigt der Klub auch 
die humorvollen Seiten des Ver-
eins auf. T.N. 

Info: Samstag 4. November, 20 Uhr, 
Mehrzweckhalle, Seedorf. Nachtes-
sen von 18-19.30 Uhr. www.jodler-
klub-lobsigen.ch

http://www.theatredelag-renouille.ch
BT 1.11.2017
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